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 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Ostern wie bei den "Alten Germanen"

Saisonauftakt zu Ostern auf der Funkenburg  beide Osterfeiertage 10 bis 17 Uhr

Ostern, ein Frühlingsfest ganz im Sinne der Germanen.
Besucher können durch die Anlage der Funkenburg
spazieren und dabei ganz tief in die Vergangenheit
eintauchen.
Wenn die Vereinsmitglieder in ihren urtümlichen
Trachten die Anlage beleben, ist die Illusion perfekt.
Probieren Sie doch einfach den selbstgebackenen
Kuchen aus dem Lehmofen.
Für Kinder wird eine ganz besondere Überraschung
vorbereitet. 1500 Ostereier werden wir in der Anlage
verstecken, um an die Verehrung der Eier bei den alten
Germanen zu erinnern.

Während die Kleinen suchen können die
Großen unseren Met probieren oder sich
am Bogenschießen beteiligen.
Ostern bei den Germanen können Sie mitten
in Thüringen erleben. Machen Sie einfach ein
Spaziergang zur Funkenburg, dann kann dem
etwas anderen Ostervergnügen nichts mehr
im Wege stehen.
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Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

Stadt Greußen/Grüningen

VG Greußen

Amtliche Bekanntmachung!
Vollzug der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) hier:
Haushaltssatzung und Haushaltsplan Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Sehr geehrter Herr Ehrhardt,
gegen die von der Gemeinschaftsversammlung am 06.12.2004 beschlos-
senen Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2005 werden gemäß § 55
Abs. 2 ThürKO keine Bedenken geltend gemacht.

1. Prüfung der Haushaltssatzung 2005
Die vorliegende Haushaltssatzung 2005 der Verwaltungsgemeinschaft
wurde einschließlich Haushaltsplan hinsichtlich der Einhaltung bestehen-
der Vorschriften sachlicher und förmlicher Art geprüft.
In der Haushaltssatzung werden festgesetzt:
a)  im Verwaltungshaushalt
     die Einnahmen und Ausgaben auf je         1.091.800,00 Euro
b)  im Vermögenshaushalt
     die Einnahmen und Ausgaben auf je 10.000,00 Euro
c)  der Gesamtbetrag der aufzunehmenden
     Kredite auf --- Euro
d)  der Gesamtbetrag der Verpflichtungs-
     ermächtigungen auf --- Euro
e) der Höchstbetrag der aufzunehmenden
     Kassenkredite auf 180.000,00 Euro
f)  die Verwaltungsumlage pro Einwohner auf        127,00 Euro
Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile.

II. Haushaltsbewertung
1.
Die vorliegende Haushaltssatzung wurde im Verwaltungs- (Vw-) und
Vermögenshaushalt (VmHH) ausgeglichen beschlossen.
Die Verwaltungsgemeinschaft Greußen ist nicht mit einem Kredit belastet
und hat somit keinen Schuldendienst zu leisten.
Es errechnet sich eine sogenannte freie Finanzspitze von 10.000,00 Euro.
2.
Bei der Haushaltsausführung ist nach den allgemeinen Haushalts-
grundsätzen des § 53 sowie den Grundsätzen der Einnahmebeschaffung
nach § 54 ThürKO zu verfahren.
3.
Der Finanzplan wurde in den Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen be-
schlossen.
Eine Kreditaufnahme ist für die kommenden drei Finanzplanungsjahre nicht
vorgesehen.
4.
Der Stand der allgemeinen Rücklagen entspricht § 20 Abs. 2 Thüringer
Gemeindehaushaltsverodnung (ThürGemHV).
5.
Die Verwaltungsgemeinschaft Greußen ist nicht durch Kredite belastet.
6.
Der Stellenplan wird zur Kenntnis genommen.

III. Bekanntmachung
Die Haushaltssatzung ist öffentlich bekannt zu machen, gleichzeitig ist der
Haushaltsplan öffentlich auszulegen (§ 57 Abs. 3 ThürKO). Die Bekannt-
machung kann sofort erfolgen. (§ 21 Abs. 3 ThürKO)
Es wird gebeten, die Haushaltssatzung mit Datum, Unterschrift und Siegel
zu versehen und eine Ausfertigung hier vorzulegen.

Mit freundlichen Grüßen

Hengstermann - Siegel -

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 29.03.05 - 15.04.05 zu den
Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen zur Ein-
sichtnahme für interessierte Bürger aus.

gez.:  Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Haushaltssatzung
Haushaltssatzung der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2005
Auf der Grundlage der §§ 50; 54; 55 ThürKO erläßt die Verwaltungs-
gemeinschaft folgende Haushaltssatzung:

Der Trinkwasser- und Abwasserzweckverband informiert:
Ab April 2005 werden in der Stadt Greußen  Abwasserbeiträge
für die Teilmaßnahme Kanalnetz, inklusive Hausanschlüsse
im öffentlichen Verkehrsraum (innerörtlich) , für Grundstücke
in folgend aufgeführten Straßen erhoben:

-  Nordhäuser Straße (einschließlich Kreuzungsbereiche)
-  Lindenstraße
-  Bahnhofstraße
-  Am Bad

Amtliche Mitteilung!
Der Hauptausschuß der Stadt Greußen führte am 22.03.2005 sei-
ne 6. Sitzung (nichtöffentlich) durch.
Tagesordnung:
1. Bestätigung der Niederschrift der 5. Sitzung
2. Haushalt 2005
3. Information zur Wohnungsverwaltung
4. Sonstiges.

Eventuelle Beschlüsse dieser Sitzung werden in der nächsten Aus-
gabe des Amtsblattes veröffentlicht!

Steinmetz/  Bürgermeister

Stadt Clingen

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 8. Stadtratssitzung der Stadt Clingen vom
10.03.2005
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 25/08/05
über die Haushaltssatzung der Stadt Clingen für das Haushaltsjahr
2005
Beschluß Nr.: 26/08/05
über den Finanzplan der Stadt Clingen für das Haushaltsjahr 2005

II. nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse –

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2005 wird
hiermit festgesetzt: er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 1.091.800,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit      10.000,00 €

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird
auf    -   € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf    -    € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) -     v.H.
b) für die Grundstücke (B) -     v.H.
2. Gewerbesteuer -     v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf  180.000,00 €  festgesetzt.

§ 6
Die Verbandsgemeindeumlage wird auf  127,00 €  festgesetzt.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2005 in Kraft.

Greußen, den 21.03.2005 VG Greußen

(Siegel) Ehrhardt
Gemeinschaftsvorsitzender
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Gemeinde Topfstedt

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Westgreußen

Gemeinde Trebra

Gemeinde Niederbösa

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt
Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
- Donnerstag, der 07.04.2005
Redaktionsschluß: Freitag, der 01.04.2005

gez.: Ehrhardt / Gemeinschaftsvorsitzender

Öffentlicher Dienst
Neue Arbeitsstättenverordnung
Am 25. 8. 2004 trat die neue Arbeitsstättenverordnung (ArbStättV)
in Kraft, die die bisherige ArbStättV vom 20. 3. 1995 - BGBl. S.
729 – ablöst. Sie gliedert sich in zwei Teile: einen allgemeinen
Vorschriftentext und einen ergänzenden Anhang. Die Zahl der
Bestimmungen wurde von 58 auf 35 reduziert. Davon befinden
sich acht im Vorschriftenteil und 27 im Anhang.
Mit der neuen ArbStättV werden zum einen zwingende europäi-
sche Vorgaben umgesetzt. Zum anderen soll aber auch ein
Bürokratieabbau stattfinden, da die bisher geltende ArbStättV
extrem detaillierte Regelungen bis hin zur Ausführung von Ab-
fallbehältern oder der Lage von Lichtschaltern enthielt. Ein
Bürokratieabbau ist u. a. dadurch umgesetzt, dass bisher gel-
tende konkrete Mindestflächen oder Mindesthöhenangaben für
die lichte Höhe von Arbeits-, Pausen- und Bereitschaftsräumen
abgeschafft wurden; sämtliche Zahlenangaben wurden durch
umschreibende Regelungen ersetzt. Die Verordnung beschreibt
die zu erreichenden Schutzziele und legt die Grundpflichten der
Unternehmen/Behörden für die Sicherheit und den Gesundheits-
schutz in Arbeitsstätten fest. Dabei schaffen flexible Vorschrif-
ten Spielraum für die – an die jeweilige Situation angepassten –
Arbeitsschutzmaßnahmen. Konkretisierungen enthält der Anhang
»Anforderungen an Arbeitsstätten«.
Weiterhin wurden die Arbeitsschutzkennzeichnungsvorschriften,
die in mehr als 90 Unfallverhütungsvorschriften der verschiede-
nen Unfallversicherungsträger verstreut waren, durch einen Ver-
weis auf die europäische Richtlinie 92/58/EWG des Rates vom
24. 6. 1992 - Abt. EG Nr. L 245 S. 23 - in der jeweils geltenden
Fassung abgelöst. Zukünftig wird ein Ausschuss aus Vertretern
von Arbeitgebern, Arbeitnehmern, Wissenschaft und Behörden
Regeln festlegen, die die in der Verordnung gestellten Anforde-
rungen bedarfsgerecht konkretisieren (§ 7 ArbStättV). Bis dahin
gelten die vom Bundesarbeitsministerium eingeführten
Arbeitsstättenrichtlinien weiter. Für ältere Arbeitsstätten gelten
Übergangsvorschriften nach § 8 Abs. 1 ArbStättV.
Verordnung über Arbeitsstätten (Arbeitsstättenverordnung –
ArbStättV) vom 12.08.2004 – BGBl. S 2179.  Kommunalverwal-
tung 2005/33

Einladung
zur 7. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Wasserthaleben

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  31.03.2005 Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Gemeindeverwaltung

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 6. Sitzung – öffentlich –
3. Informationen des Bürgermeisters
4. Beschlußfassung zum Haushalts- und Finanzplan für das Jahr
    2005
5. Beschlußfassung zum Haushaltssicherungskonzept
6. Verschiedenes und Bürgerfragen
7. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
8. Bestätigung der Niederschrift der 6. Sitzung – nichtöffentlich –
9. Personalangelegenheiten
10. Sonstiges
11. Schlußwort gez. Dießl/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 7. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Topfstedt vom 17.03.2005
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 16/07/05
über den Finanzplan der Gemeinde Topfstedt für das Haushalts-
jahr 2005
Beschluß-Nr.: 17/07/05
über den Haushaltsplan der Gemeinde Topfstedt für das Haushalts-
jahr 2005
II. nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse –

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 7. Gmeinderatssitzung der Gemeinde West-
greußen vom 22.03.2005
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 12/07/05
über die Haushaltssatzung der Gemeinde Westgreußen für das
Haushaltsjahr 2005
Beschluß Nr.: 13/07/05
über den Finanzplan der Gemeinde Westgreußen für das Haus-
haltsjahr 2005
II. nichtöffentlicher Teil – keine Beschlüsse –

Amtliche Bekanntmachung!
Termin, Zeit und Ort der 4. Gemeinderatssitzung des Gemeindera-
tes Niederbösa lag bei Redaktionsschluß noch nicht vor. Er wird
rechtzeitig über das Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greu-
ßen bekannt gemacht! gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Einladung
zur 7. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra

– nichtöffentlich – öffentlich –
Datum:  05.04.2005 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:   Dorfgemeinschaftshaus

Tagesordnung
nichtöffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Steuerangelegenheiten
3. Verschiedenes
öffentlicher Teil – 20.00 Uhr
4. Begrüßung
5. Bestätigung der Niederschrift der 6. Sitzung – öffentlich –

6. Diskussion zum vorliegenden Haushaltsentwurf sowie
Finanzplan 2005

7. Beschlußfassung zum Haushalts- und Finanzplan 2005
8. Informationen der Bürgermeisterin
9. Verschiedenes und Bürgerfragen
10. Schlußwort gez. Ackermann/ Bürgermeisterin
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Ordnungsamt
Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
18.03. - 25.03.05 Herr Dr. Salzmann
Tel.: 03 60 20 / 7 28 32
25.03. - 01.04.05 Herr TA Freysoldt
0 36 36 / 70 35 70     01722823594

Sprechzeiten des Sanitätshauses Schiebel
Dienstag und Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Diakonie Greußen, Herrengasse 3
Tel.: 0 36 36 / 70 10 71 oder  0 36 32 78 25 79

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
21.03.05 - 27.03.05 Adler-Apotheke Greußen
28.03.05 - 03.04.05 Linden-Apotheke Straußfurt
04.04.05 - 10.04.05 Markt-Apotheke Greußen

Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. - Fr .    18.00 - 20.00 Uhr Sa. 16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

Aus den Orten

Osterfeuer 2005
Clingen               26.03.05  18.30 Uhr im Teich, ab 20.30 Uhr Feuerwerk
Trebra 24.03.05 19.30 Uhr Holzanger
Westgreußen 26.03.05 19.00 Uhr Sportplatz
Niedertopfstedt 26.03.05 19.00 Uhr Schützenplatz
Obertopfstedt 24.03.05 18.30 Uhr Festwiese
Niederbösa   Änderung: 26.03.05 19.00 Uhr Waidmühle
Wasserthaleben 24.03.05 19.00 Uhr Mühlberg
Grüningen 24.03.05 19.00 Uhr Kirchberg
Kaninchenzuchtverein Greußen   24.03.05  18.00 Uhr Am Weinberg

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen:  siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:        Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos  entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Glas und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Mitgliederinformation!
Aus terminlichen Gründen bezüglich der Osterfeiertage entfällt
unsere turnusmäßige Mitgliederversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Obertopfstedt für den Monat März.

gez.: Spens/ Wehrführer

Mitgliederinformation!
Aus terminlichen Gründen bezüglich der Osterfeiertage entfällt
unsere turnusmäßige Mitgliederversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Niedertopfstedt für den Monat März.

gez.: Halecker/ Wehrführer

Gemeinde Wasserthaleben

Aufruf zur Beteiligung beim Einsatz zur
Reinigung der Straßengräben!
Am Samstag, den 02.04.2005  wird von der Gemeinde Wassertha-
leben zu einem freiwilligen Arbeitseinsatz aufgerufen. Es ist vorge-
sehen, die Straßengräben der Gemeinde zu reinigen.
Dafür stellt Herr Alberts einen Container zur Verfügung und über-
nimmt auch die Versorgung der fleißigen Helfer mit Speisen und
Getränken.
Sammelpunkt zur weiteren Koordination des Einsatzes ist 09.00
Uhr vor der Gaststätte „Zum Frosch“. Es wird gebeten, den anlie-
genden Arbeiten entsprechendes Handwerksgerät mitzubringen!

gez.: Dießl/ Bürgermeister

Impressum
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Herausgeber:  Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Verlag und Druck:                 Inh. Matthias Drückler
Helbe-Eck 1  •   Greußen  •   ✆  0 36 36 / 7 91 20  •   Fax  0 36 36 / 7 91 22
e-mail: uniwerbung@onlinehome.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Wolfgang Ehrhardt, Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Redaktion amtlicher und nichtamtlicher Teil:
Karl-Heinz Kämmerer, Hauptamtsleiter der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Matthias Drückler, erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Zustelldienst:        erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Erscheinungsweise:  14tägig, kostenlos an alle Haushalte der Mitgliedsstädte
und Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.
Im Bedarfsfall können Sie Einzelexemplare zum Bruttopreis von 2,05 Euro incl.
Porto über die Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a, 99718
Greußen  •   Tel.: 03636/76220  •   Fax: 03636/762276  •   e-mail: vg@greussen.de
bestellen.

Inhaber: Matthias Drückler

Inhaber: Matthias Drückler

Gemeinde Topfstedt

Frühjahrsputz in den Städten und
Gemeinden

Grundstücksbesitzer, Betriebe und Einrichtungen
werden aufgerufen, laut „Ordnungsbehördlicher
Verordnung“ Anlagen, Gehwege und Straßen zu
säubern!
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Vorstellung attraktiver Ausbildungsrichtungen für das
Schuljahr 2005 /06 am Tag der offenen Tür in der Thü-
ringischen Bibliotheksschule Sondershausen
Die Thüringische Bibliotheksschule veranstaltet am 16. April 2005
in der Zeit von 10.00 bis 13.00 Uhr einen „Tag der offenen Tür“ und
stellt ihr Ausbildungsprofil vor.
Alle Schulabgänger der 9. und 10. sind zusammen mit ihren Eltern
am 16. April 2005 herzlich in die Thüringische Bibliotheksschule in
Sondershausen eingeladen.
Vorgestellt werden zum einen die Ausbildung zum Kaufmännischen
Assistenten in den Fachrichtungen Informationsverarbeitung, Büro-
wirtschaft und Fremdsprachen.
Zum anderen werden Informationen über die Fachoberschule Wirt-
schaft / Fachrichtung Medienwirtschaft erteilt. Jugendliche, die ein
Studium an Fachhochschulen aufnehmen möchten, haben hier die
Möglichkeit, sich über den Erwerb der Fachhochschulreife zu infor-
mieren.
Die Ausbildung bei den genannten Ausbildungsrichtungen dauert 2
Jahre. Als Zugangsvoraussetzung gilt jeweils der Realschulab-
schluss.

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

„Grüninger Helau“
Man kann auch noch nach dem Aschermittwoch Karneval feiern,
so wie am 19.02.2005 in der Gaststätte „Zum Steingraben“ in
Grüningen, pünktlich um 20.11 Uhr ging es los.
Auch in diesem Jahr wurden alle Karnevalisten mit einem
„Grüninger Helau“ begrüßt. Etwa 20 Akteure die für diese Saison
alle Register zogen, um ihrem Publikum und sich selbst viel Freu-
de zu bereiten, boten auf dem Saal die besten Sketche und Tän-
ze, die mit viel Applaus belohnt wurden.
Als Gäste konnten die Grüninger das Männerballett aus Ober-
topfstedt mit ihren Känguru-Tanz begrüßen. Während die Gäste
aufmerksam Eugin und Peppo zuhörten, die eine Geschichte aus
dem Grüninger Schulalltag vorgetragen haben, warteten schon
hinter der Bühne die nächsten Darsteller. Als nächstes wurde eine
Szene aus der Kneipe gezeigt, die Steffi und Andreas uns vor-
führten,
da konnte man im Publikum ein Schmunzeln sehen. Und natür-
lich haben unsere Tänzerinnen Nadine und Steffi eine flotte Soh-
le aufs Parkett gelegt.
Der „Willi“, vorgeführt von Karl- Heinz, Andreas, Bernd und Mülli,
war an dem Abend eine gelungene Sache. Zum Schluss hatte
dann unser Bauer Karlchen seinen Auftritt und ging in die Bütt,
wo er eine kleine Bilanz über Grüningen zog.
Im Anschluss an den Büttenabend, bevor man zum Tanzen auf-
gefordert wurde, sind die besten Kostüme prämiert worden. So
gab es ein Wellness-Wochenende, ein Essen für zwei Personen,
Schreibset und eine Putzfrau zu gewinnen. Unsere Hofdame Uta
führte durch das Programm und Hoffotograf Horst ließ den Auslö-
ser der Kamera für die Lumpenball-Chronik 2005 eifrig klicken.
Man kann diese in der Gaststätte „Zum Steingraben“ in Grünin-
gen bestaunen. Und nun noch ein Dankeschön an die zahlreich
erschienen Grüninger, die unsere Veranstaltung mit viel Beifall
belohnt haben. Die FFw Grüningen

Für Schulabgänger mit Hauptschulabschluss stellen wir die Ausbil-
dung in der Berufsfachschule vor. Hier wird erklärt, wie man den
Realschulabschluss erreichen kann.
Fragen zu allen Bereichen der Berufsausbildung sowie den Beru-
fen Kaufmännische Assistenten, Berufsfachschüler, Bankkaufleu-
te, Bürokaufleute, Fachkräfte Lagerlogistik, Fachlageristen, Einzel-
händler, Verkäufer und Verwaltungsfachangestellte und der Facho-
berschule können am 16. April beim „Tag der offenen Tür“ geklärt
werden.
Selbstverständlich stehen die Lehrkräfte und Auszubildende auch
für persönliche Gespräche zur Verfügung. Vorbeischauen lohnt sich.
Weitere Informationen erteilt die Thüringische Bibliotheksschule
Sondershausen, A.- Puschkin-Promenade 22, unter 13 03632 59733
und im Internet wwwbibs.kyf.th.schule.de

Aufruf zur DRK-Blutspende!!!
Der DRK-Kyffhäuserkreisverband e.V., der DRK-Ortsverein Clin-
gen und das Team der Blutspendezentrale des Südharz-Kranken-
hauses Nordhausen bitten alle Blutspender in Greußen und Umge-
bung Blut zu spenden.
Aus organisatorischen Gründen ist es leider nicht mehr möglich in der
DRK-Kindertagesstätte in Clingen Blutspendetermine durchzuführen.
Deshalb bitten wir Sie, die Blutspendetermine in Greußen zu
nutzen!

Die Vorteile einer Blutspende:
– Jeder Blutspender erhält eine kostenlose Blutgruppenbestimmung

mit einem Blutspenderausweis (Kostenersparnis für den Spender
ca. 30,-€)

– Jeder Blutspender erhält eine kostenlose Gesundheits-
untersuchung z.B. Temperatur-u. Blutdruckmessen, Messen des
Haemoglobinwertes (Eisenwert)

– Jede Blutspende wird auf Hepatitis A, B & C (Gelbsucht), HIV und
Geschlechtskrankheiten untersucht.

– Jeder Blutspender wird nach der Spende mit Getränken &
einem Imbiß versorgt.

Falls wir Sie mit unseren Argumenten für eine Blutspende über-
zeugt haben, würden wir uns freuen, Sie bei dem nächsten Blut-
spendetermin begrüßen zu können!

Blutspendetermin:
Am Dienstag den 03.05.2005 von 15-19  Uhr
in der Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“ am Kirchberg in Greußen!

Gastfamilien gesucht!
Seit dem Jahr 2001 unterhält der Kyffhäuserkreis freundschaftliche
Kontakte zum Landkreis Olkucz in Kleinpolen. 2003 begann eine
neue Form der partnerschaftlichen Zusammenarbeit mit dem ers-
ten Jugendaustausch. Weitere gemeinsame Projekte folgten 2004
mit zwei deutsch-polnischen Jugendbegegnungen, dem Praktikan-
ten- und Schüleraustausch sowie zwei Fachkräfteprogrammen.
Ein besonders erfolgreiches Projekt war der Schüleraustausch, in
dem 5 junge polnische Schülerinnen im Alter zwischen 17 und 18
Jahren für 4 Wochen nach Deutschland kamen. Sie besuchten das
Gymnasium in der Jahrgangsstufe 11 und lebten in einer Gastfamilie
im Kyffhäuserkreis.
Dadurch wurde ein Beitrag zum Zusammenwachsen Europas und
den Abbau von Fremdenangst und Rechtsextremismus geleistet.
Die Chance, die damit jungen Menschen geboten wird, ist eine gute
Möglichkeit zum Kontaktaufbau zwischen Menschen verschiede-
ner Nationen sowie zum Praktizieren von Toleranz und Offenheit.
Für den diesjährigen Schüleraustausch suchen wir dringend Gast-
familien!
Die Austauschschüler  sind vom 4. Juni – 2. Juli 2005 im Kyffhäu-
serkreis. Sie sprechen gut deutsch und sind zwischen 16 und 18
Jahre alt. Ihr Schulbesuch während des Aufenthaltes ist bindend.
Die Unfall- und Krankenversicherung ist gewährleistet. Der Schü-
leraustausch wird über das Deutsch-Polnische Jugendwerk (DPJW)
bezuschusst. Dadurch erhält die Gastfamilie für Unterbringen und
Verpflegung für die Dauer des Aufenthalts eine Aufwands-
entschädigung in Höhe von 200 €.
Auch ein Gegenbesuch in Polen ist möglich und wünschenswert!
Interessierte Gastfamilien wenden sich bitte an den Kreisjugendring
Kyffhäuserkreis e.V., Ansprechpartnerinnen Kathrin Virnau, Telefon
0 36 32 / 75 93 90 oder das Jugendamt Kyffhäuserkreis,
Ansprechpartnerin Sabine Bräunicke, Telefon 0 36 32 / 74 16 18
(dienstlich) oder mobil 0173 / 3 70 72 18.
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Als 1945 der 2. Weltkrieg zu Ende ging, hatte er auch für die Sport-
ler in Greußen deutliche Spuren hinterlassen. Einberufene waren
gefallen, in Gefangenschaft geraten oder galten als vermisst.
Einige Zeitzeugen berichten viele Jahre später von der harten Zeit
und vom Einmarsch der Amerikaner und schließlich der Sowjets.
Im Umbruch begriffen, passierten auch in Greußen merkwürdige
und teilweise unfassbare Dinge.
Die sogenannte Organisation „WERWOLF“ sollte aus dem Unter-
grund gegen die „Besatzer“ vorgehen. In der Kleinstadt Greußen
hatte man bis Oktober 1945 noch  nichts von einer solchen Organi-
sation gehört.
Der Denunziant Willi Koch verfasste einen Brief und listete dann
Namen von 38 Greußner Jungs (ca. 14 bis 20 Jahre alt), welche
angeblich zu den „WERWÖLFEN“ zählten. Der bloße Verdacht reich-
te aus sie zu verhaften und zu
foltern, bis sie eine Unterschrift
gaben unter ein Geständnis, das
sie nicht einmal lesen konnten.
Sie wurden verurteilt (zu 10 bis
15 Jahren) und nach Sachsen-
hausen in Gefangenschaft ge-
bracht. Nur 14 von ihnen über-
lebten.
Es gab auch zwei Erwachsene
unter den Verdächtigen. Sie soll-
ten die „ Jungs“ mit Waffen be-
liefert haben. Der in unserer
Chronik schon öfter erwähnte
Alfred Hafermalz starb ca. 1947
im Konzentrationslager Sach-
senhausen. Er war seit 1915 für
den Greußner Fußball aktiv und
im Jubiläumsjahr 1930 2. Vorsit-
zender des Sportverein e.V.
Greußen.
1946 wurde der Verantwortliche
Willi Koch, nachdem er gestanden hatte die Sache mit den Jungs
frei erfunden zu haben, in Weimar verurteilt. Seine Opfer jedoch
blieben zum Teil noch lange in Gefangenschaft. Nur durch den er-
bitterten Kampf einiger Eltern und Angehörigen kamen sie frei und
leben noch heute in dieser Erinnerung.
Dieses Denkmal steht heute zur Erinnerung vor der Regelschule in
Greußen.
Für Interessierte gibt es auch einen Film und ein Buch über diese
unglaubliche Geschichte.

In der Chronik des SV Blau Weiß
Greußen e.V. geblättert                5. Teil BLA

U W
EISS G

REUSSEN

SV

1990

Arbeitseinsatz
Bei unserem letzten Arbeitseinsatz am 04. und 05. März 2005
wurde uns von der Firma Hartmut Vonnoe  ein Frontlader kosten-
frei zur Verfügung gestellt und unser Sportfreund Marko Götze
begann damit die Aufräumungsarbeiten, welche wegen der wid-
rigen Witterungsverhältnisse ständig aufgeschoben werden
mussten.
Von der Firma Containerdienst und Abfallbeseitigung
Manfred Ritter  bekamen ebenfalls kostenfrei einen Container
zur Verfügung gestellt. Wir möchten uns ganz herzlich bei den
Firmen Vonnoe und Ritter für die Unterstützung des Vereins be-
danken.
Außerdem danken wir den Sportfreunden Marko Götze, Veit
Hartnauer, Daniel Herich, Christian Herich, Jens Scholl und
Torsten Abicht für ihren Einsatz  bei den anfallenden Arbeiten
und den Bau einer neuen Einfriedung für die Grasmad und wir
danken auch der Firma AGRO Holzhandel für die preiswerte
Abgabe des Baumaterials.

Wir möchten auf diesem Wege allen Mitgliedern,
Freunden und Sponsoren des SV Blau – Weiss

Greußen ein Frohes Osterfest wünschen.
Der Vorstand

ANKÜNDIGUNG
Im Zuge der Vorbereitung der 100-Jahr Feier wird im
nächsten Amtsblatt ein Veranstaltungsplan veröffentlicht.

Nicht(s) für die Schule?
Projekttag am Hardenberg-Gymnasium- Greußen
Die Debatte über die Bildungspolitik seit PISA und OECD reißt nicht
ab und damit auch nicht die Diskussion über die Fragen: Wie ler-
nen?, Warum lernen? Wer ist dafür verantwortlich? Die Eltern? Die
Schule? Die Gesellschaft? Lernen für wen oder was?
Die Theater Agentur Erfurt machte unserem Gymnasium diesbe-
züglich ein interessantes Angebot zur Durchführung eines Projet-
tages in Verbindung mit einem Workshop, welches wir für pädago-
gisch sinnvoll erachteten und gerne annahmen. Schüler der 5.-11.
Klassen nahmen daran teil. Zwei Theaterstücke wurden aufgeführt.
„Der Traum“ für die 5.-7. Klassen und „Lernen, lernen, nie mehr
lernen“ für die 8.-11. Klassen.
In dem Stück „Der Traum“ stand die Hauptfigur, ein leselustiger aber
Mathematikaufgaben nur unwillig lösender Schüler, im Spannungs-
feld zwischen: „Kind, mach endlich deine Hausaufgaben“ und „Ich
habe aber keine Lust“. Diesem Schüler begegnen nun in seiner
Phantasie die Hauptpersonen aus seinen Büchern. Er kommt mit
d`Artagnan, Edison, Columbus, Harry Potter und Winnetou ins
Gespräch. Von jedem lernt er etwas, z.B. Mut, sich für die Gerech-
tigkeit einsetzen, Hartnäckigkeit beim Verfolgen von Zielen, Aus-
dauer, Geduld, Phantasie. Grundlage für das Streben nach diesen
Werten ist immer wieder das Lernen, ohne das es keine Erfolge
gibt. Schließlich erkennt er, dass man nur so seine Träume verfol-
gen und verwirklichen kann.
Auch in dem Stück „Lernen, lernen, niemals lernen“ ging es um
Fragen von Zukunftsplänen und deren Verwirklichung, dargestellt
durch zwei ganz unterschiedliche Schüler, einen lustlosen faulen
Schüler und einer erstklassigen Schülerin. Die Zuschauer wurden
angeregt über ihre eigenen Lebenspläne nachzudenken.
Vor bzw. nach der entsprechenden Aufführung diskutierten die
Schauspieler mit den Schülern in Gruppen Werte, die für die Ver-
wirklichung von Lebenszielen notwendig sind. Anschließend wur-
den diese Fragen noch einmal im Selbststudium der einzelnen Klas-
sen durch Ausfüllen von Fragebögen und kreativen Aufgaben
gefestigt. Den meisten Schülern gefiel der Projekttag, was sich vor
allem an den regen Diskussionen erkennen ließ. Die Theater Agen-
tur Erfurt machte sich sehr viel Mühe die pädagogische Arbeit zu
unterstützen. Das Projekt kann weiter empfohlen werden.

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Auf Grund einer Einladung des Hainleite-Wanderklubs
Sondershausen laden wir alle Mitglieder und Wanderfreunde

zum traditionellen Blutbuchenfest
am 09. April 2005 nach Sondershausen

 herzlich ein.

09.00 Uhr Treffpunkt und Abfahrt vom katholi-
schen Pfarrhof Greußen
10.00 Uhr Treffpunkt an der „Wanderbuche“ bei
der Crucis Kirche in Sondershausen, danach Wan-
derung zum „Wilden Mann“ ca. 5 km, wo ein
warmer Imbiss aus der Gulaschkanone und
auch Getränke bereit stehen. Für Unterhaltung
und gute Stimmung sorgen wieder die „Bebraer Singvögel“.
Allen Teilnehmern einen erlebnisreichen Wandertag.

Frisch auf!       Der Vorstand!

Zum Vormerken:
Weiterhin werden wir zu folgendem Anlaß eingeladen, und zwar
veranstaltet der Hainleite Wanderklub Sondershausen und der
Heimat- und Geschichtsverein mit der Interessengemeinschaft
„monumenta schwarzburgia“ aus Erfurt am 04. Juni 2005  eine
Sternwanderung zum Königsplatz im Bebraer Forst bei Schern-
berg. Der Anlaß ist die 200-jährige Wiederkehr des Empfangs
des Preußischen Königs Friedrich Wilhelm III. durch den Fürst
Karl Günther I. am „Pfingstheiligabend“ 1805.
Am Königsplatz ist vorgesehen eine historische Szene nach-
zugestalten und musikalische Unterhaltung.

Der Vorstand
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Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Samstags 14.00 - 17.00 Uhr
Sonntags 09.00 - 12.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Am Sonntag, den 27.03.2005 entfällt das Training!
Sonntag, den 03.04.2005 ab 09.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache an Samstagen möglich!

Einladung zur Jahresfeier
des Feuerwehrvereins „Niederbösa 2001 e.V.“

          am 09.04.2005 ab 18.30 Uhr
auf dem Saal der Gemeinde für alle Mitglieder mit Partnern.

„Klub zu Zweit”
Wir treffen uns am Sonnabend, dem 09. April 2005
in Grüningen zum „Frühlingstanz“ mit der
Kapelle  „Medium“ aus Bendeleben.
Bitte dort die Himmelfahrts - Busfahrt
bezahlen. Es sind noch ein paar Plätze frei.  Klubrat

Achtung, Achtung an alle Bürger!
Die Mitglieder der FFW Grüningen bitten alle Bürger von Grü-
ningen und Umgebung um Mithilfe. Wir suchen Bilder und Un-
terlagen von der Entstehung unseres Feuerwehrgerätehauses.

FFW Grüningen/ Bernd Kleinschmidt

Greußen hat eine Zukunft
Die nächste Zusammenkunft findet am Donnerstag, dem
07.04.2005 um 19 Uhr  im Eiscafé Günther in der Neustadt
statt. Es treffen sich alle, die sich bisher zur Mitarbeit bereit
erklärt und all die, die noch Interesse haben, Greußen voran-
zubringen. Die Interessengemeinschaft

Maschinistenlehrgang für die Wehren der VG
Greußen
Zum zweiten Mal führte die Feuerwehr Clingen einen Lehrgang für
die Wehren der Verwaltungsgemeinschaft Greußen durch. Diesmal
wurde an zwei Wochenenden der Lehrgang „Maschinist“ vom Kreis-
ausbilder Werner Sperk aus Ebeleben durchgeführt.
Es nahmen Kameraden aus Niederbösa, Westgreußen, Grüningen,
Trebra und Clingen erfolgreich teil. Der Umgang mit neuer und alter
Pumpentechnik, aber auch theoretisches Fachwissen auf diesem
Gebiet wurde übermittelt. Desweiteren übermitteln wir noch ein Dan-
keschön an Werner Sperk für die Leitung dieses Lehrgangs und an
die fleißigen Küchenhelfer, die in dieser Zeit für das leibliche Wohl
sorgten.

Ferien auf der Funkenburg
Ferien müssen nicht langweilig sein. Ihr könnt sie einmal anders
erleben. Wandert auf den Spuren unserer Vorfahren!
In diesem Jahr finden 4 Durchgänge je 1 Woche von Montag bis
Freitag für interessierte Kinder ( 8 - 12 Jahre ) statt.
Wir bieten Euch viel Spaß und Vergnügen.

1. Durchgang: 18.07.2005 - 22.07.2005
2. Durchgang: 25.07.2005 - 29.07.2005
3. Durchgang: 01.08.2005 - 05.08.2005
4. Durchgang: 08.08.2005 - 12.08.2005

Wer Lust dazu hat meldet sich auf der Funkenburg!
(Tel. 036 36/ 4704616 ) Hier könnt Ihr weitere Einzelheiten erfahren.

Praktikantinnen für Ferienbetreuung gesucht!
Ort:   Westgreussen – Freilichtmuseum –       Zeit:  Juli/August

• Kindergruppe bis 12 Personen
• Alter zwischen 8 und 12 Jahren
• 24 Stunden Betreuung

Zu melden auf der Funkenburg in Westgreussen, bei Frau Müller
Telefon 03636 704616 .

Jahresabschlussfeier 2005
Wie schon seit einigen Jahren fand auch dieses Jahr unsere
Jahresabschlussfeier wieder in der Gaststätte am „Steingraben“ in
Grüningen statt.
Für die gute Bewirtung und das schmackhafte Essen möchten wir
uns ganz herzlich bei Renate Cotta und Jens Cotta bedanken.
Wir freuten uns auch über den Besuch vom Bürgermeister Joachim
Steinmetz und unserem Ortsbürgermeister Dietmar Jakobshagen
nebst Frau. Ein Dankeschön geht auch an unseren D.J. Onkel Arthur.

FFW Grüningen / Bernd Kleinschmidt

Handwerk mit Tradition – Drittklässler besuchen Bäckerei „Halecker“ in Greußen
Endlich war es soweit! Am 24. Februar 2005 statteten, wir,
die Klasse 3a der Grundschule Greußen und unsere Klas-
senlehrerin Frau Zech, der Bäckerei „Halecker“ einen Be-
such ab. Zuvor hatten wir im Heimat- Sachkundeunterricht
Wichtiges über die „Gesunde Ernährung“ gelernt und bereits
an vielfältigen Lernstationen unser Wissen über eine voll-
wertige, abwechslungsreiche Nahrung angewendet. Jetzt
waren wir gespannt darauf, wie Brötchen, Brot und Kuchen
in der Bäckerei hergestellt werden.
Familie Halecker empfing uns sehr freundlich. Wir staunten
über die große Backstube und die vielen Gerätschaften.
Zuerst testeten wir verschiedene Brotsorten und sahen uns
um. Bäckermeister Halecker und seine Frau erklärten uns
die Teigzubereitung, zeigten uns den riesigen Backofen und
beantworteten geduldig unsere vielen Fragen, z.B. Wann
muss ein Bäcker aufstehen? Seit wann gibt es die Bäcke-
rei? Wie werden Spritzkuchen hergestellt? Wie viele Brote
backen sie in einer Woche? u.v.m. Frau Gläsner erklärte uns
die Tortenherstellung und reichte uns verschiedene Gläser,
deren Inhalt wir durch Geruchsproben ermittelten. Außer-
dem zeigten uns Mario und Thomas wie Hörnchen und Mus-
taschen geformt werden. Als freudige Überraschung durften wir ganz leckere, duftende Kostproben von Plätzchen und Kuchen
nehmen. Wir bedanken uns recht herzlich bei der Familie R. Halecker. Es hat uns viel Spaß gemacht!

      Annika Rodler und Sara Reinhardt / Klasse 3a, Grundschule Greußen
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Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Gründonnerstag, 24.03. 18.00 Uhr Feierabendmahl im GZ
Karfreitag, 25.03. 15.00 Uhr im GZ
Ostersonntag, 27.03. 06.00 Uhr in der Kirche

11.00 Uhr im GZ
Ostermontag, 28.03. 09.30 Uhr im GZ
Sonntag, 03.04. 09.30 Uhr im GZ
Bibelwoche: vom 04.04. - 07.04.2005    19.00 Uhr im GZ
Seniorenkreis:  Mittwoch, 06.04.   14.00 Uhr im GZ
Christenlehre:
Mo., 15 Uhr Kl.1-4, Mo.,16 Uhr Kl. 5+6
Konfirmandenunterricht:
Fr., 11.03.  16 - 20 Uhr im GZ
Junge Gemeinde: Donnerstag 18.30 Uhr
Montag, 15.00 Uhr Klasse 1-4   Montag, 16.00 Uhr Klasse 5-6
Ökumenischer Chor: Probe jeden Dienstag, 19.30 im Diakonissenh.
Posaunenchor der Kirchgemeinde: freitags, 19.00 Uhr
Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein: (im Gemeindezentrum)
So   Gemeinschaftsstunde  17.00 Uhr
Mo   Gebetsstunde        19.30 Uhr
Sa   Jugendkreis                  18.00 Uhr
Das Kirchgeld beträgt 20,00 Euro pro Gemeindeglied und wird von
allen unseren Gemeindegliedern zur Unterstützung unserer Kirchge-
meindearbeit erbeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw.
über email evangpfarramt@kirche-greussen.de
Das Spendenkonto für unsere St. Martini-Kirche lautet:
VR-Bank Sömmerda-SDH   Konto-Nr.:  75 156 34   BLZ:  820 641 18
Kyffhäusersparkasse    Konto-Nr.:   3200003978   BLZ: 820 550 00
Wir bedanken uns bei allen, die uns immer wieder unterstützen und somit die
Bauarbeiten an unserer St. Martini-Kirche durch Ihre Geldspenden fördern.

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste:   in der Erfurter Straße 14
jeden So. 09.30 Uhr und jeden 2.+ 4. Mi. 19.30 Uhr
Fr.  25.  09:30 Greußen
So. 27.  09:30 Sömmerda

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Gründonnerstag, 24.03.05 19.00 Uhr Hl. Messe, danach Agapefeier

22.00 Uhr Ölbergstundenabschluß
Karfreitag, 25.03. 15.00 Uhr Hl. Messe
Karsamstag, 26.03. 21.00 Uhr  Hl. Messe in Greußen
Ostersonntag, 27.03. 09.30 Hl. Messe in Greußen
Ostermontag, 28.03. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di., 29.03.  keine Hl. Messe in Greußen
Do., 31.03. 14.30 Uhr Seniorenmesse, anschl. Kaffeetafel
• Ökumenischer Chor: Probe dienstags 19.30 Uhr
• Jugendabende nach vorheriger Absprache

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Clingen
Gottesdienst: Karfreitag,  25.03.       09.15 Uhr mit Heiligem Abendmahl
Ostersonntag, 27.03. 09.15 Uhr
Christenlehre mittwochs, 16.00 Uhr im Pfarrhaus Clingen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde W estgreußen
Gottesdienst: Karfreitag,  25.03.       10.30 Uhr mit Heiligem Abendmahl
Ostersonntag, 27.03. 10.30 Uhr

Evang.-Luth. Kirchgemeinde T rebra
Gottesdienste: Karfreitag, 25.03.      14.00 Uhr mit Heiligem Abendmahl
Ostersonntag, 27.03. 13.00 Uhr
Christenlehre: donnerstags  16.00 Uhr im Pfarrhaus Trebra

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Niederbösa
Gottesdienste: Karfreitag, 25.03.       13.00 Uhr mit Heiligem Abendmahl
Ostersonntag, 27.03. 14.00 Uhr
Christenlehre: donnerstags  16.00 Uhr im Pfarrhaus Trebra

Evang.-Luth. Kirchgemeinde W asserthaleben
Gottesdienst: Karfreitag, 25.03. 09.30 Uhr Zentralgottesdienst

mit Heiligem Abendmahl in Niederspier
Ostersonntag, 27.03. 14.00 Uhr Gottesdienst

„Achte auf deine Gedanken! Sie sind der Anfang deiner Taten.“
Chin. Weisheit

Kirchliche Nachrichten

Die Volkshochschule informiert:
Derzeit laufen in der Region viele Sportkurse, die über die VHS
angeboten und realisiert werden. Es liegen derzeit auch ein paar
Anmeldungen für einen Rückenschulkurs vor. Jedoch benötigen
wir zum Kursstart eine Mindestteilnehmerzahl, die noch nicht er-
reicht ist.
Wer Interesse hat einen solchen Kurs zu besuchen, der meldet
sich bitte unter angegebener Adresse. Die Gesundheitskurse zu
denen auch „Rückenschule“ zählt, können bis zu 80% von den Kran-
kenkassen bezuschusst werden.
Rückenkurs: 20 Stunden a 1,75/Stunde  = 35,00 Euro
Ort: Kosmetikstudio Rink Greußen
Zeitpunkt: nach Absprache jeweils 1x wöchentlich 1 Doppelstunde
Die VHS sucht ständig qualifizierte Kursleiter zur Mitarbeit auf
Honorarbasis. Wenn Sie fundierte Kenntnisse in einem bestimm-
ten Bereich haben, die Bereitschaft, Fähigkeit mitbringen, mit Er-
wachsenen zu arbeiten und sich auf ihre Erfahrungen und Bedürf-
nisse einzustellen und sich mit unserer Hilfe einarbeiten wollen,
dann nehmen Sie Kontakt zu uns auf.
Für die Außenstelle Greußen suchen wir einen Kursleiter für Acrobic.
Wer Anfragen oder Interesse zu den Angeboten hat meldet sich
bitte bei mir.

Regina Koch –  Tel.: 03636/ 703454 oder ab 17 Uhr 03636/ 700561
oder direkt bei der VHS Sondershausen 03632/543540

Nicht einsam - gemeinsam!
Die Volkssolidarität in Clingen bietet den Senioren in jeder Woche
gemeinsame Zusammenkünfte in ihrer nett gestalteten Begegnungs-
stätte an. Frau Hoffmann und Frau Heke überraschen alle immer
wieder mit neuen Ideen, damit sich jeder wohlfühlen kann. Ihr
Kuchenangebot ist vielseitig und schmackhaft. Auch für das Abend-
brot fehlt es nicht an Abwechslung.
Der Kindergarten in Clingen ist stets bereit, uns zu besonderen An-
lässen mit seinen Darbietungen zu erfreuen und wird gern ange-
nommen. Ein ganz besonderer Dank gilt der Erzieherin, Frau Naake,
die sich für das Osterprogramm schon wieder Gedanken macht.
Auch Frau Hoffmann bereicherte unsere Nachmittage durch Vorle-
sen von Gedichten oder Kurzgeschichten. Die Mitarbeiter sind stän-
dig bemüht, die Nachmittage durch Vorträge und musikalische Dar-
bietungen abwechslungsreich zu gestalten. Auch Verkaufs-
veranstaltungen fanden guten Anklang. Der Feuerwehr Clingen dan-
ken wir für die Bereitstellung ihrer Räumlichkeiten anläßlich unse-
rer beliebten Sommerfeste.
Die Begegnungsstätte bietet weiterhin 14 tägig Handarbeitsnach-
mittage und Fahrten zur Kyffhäusertherme an. Auch Angebote für
Busreisen sind vorhanden.
Die Senioren freuen sich auf die gemeinsamen Nachmittage und
würden gern auch noch neue Gesichter begrüßen, um gemeinsam
der Einsamkeit zu entfliehen.

Die Senioren der VS Clingen E. Schmidt

Wir wünschen allen Mitgliedern und
deren Familien ein frohes Osterfest!           Die VS Clingen

Wettkämpfe mit Starts von Schützen des SSV
Niedertopfstedt 1991 e.V.

I. Landesmeisterschaften Luftpistole am 05.03.2005 in Suhl
Schüler (Pokal, da deren Meisterschaft erst im Juni)

  1. Platz  P. Strutz 176 Ringe
Junioren B   6. Platz  R. Grüning 358 Ringe
Altersklasse 18. Platz  K.-H. Kämmerer 350 Ringe

40. Platz  R. Herrlitz 313 Ringe
II. Kreismeisterschaften Ordonnanzgewehr am 12.03.05 in Clingen
Altersklasse 10. Platz  K.-H. Kämmerer 253 Ringe

14. Platz  W. Rubelowski 217 Ringe
18. Platz  N. Franke 148 Ringe
  4. Platz  SSV Niedertopfstedt 618 Ringe

III. 2. Jungschützen-Cup am 12.03.2005 in Oldisleben
Luftgewehr
Schüler Auflage 1. Platz  P. Strutz 187 Ringe

2. Platz  Th. Steinmetz 178 Ringe
Jugend 1. Platz  D. Linder 216 Ringe
Junioren 3. Platz  D. Beier 235 Ringe
Luftpistole 2. Platz  P Strutz 171 Ringe

3. Platz  Th. Steinmetz 112 Ringe



       Sportnachrichten
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             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
25.03. Frau Irmtraud Erfurth .................... zum 89. Geburtstag
27.03. Frau Annetta Stange .................... zum 80. Geburtstag
02.04. Frau Regina Weiß ........................ zum 70. Geburtstag
Grüningen
30.03. Frau Christl Tilch .......................... zum 75. Geburtstag
Clingen
25.03. Herrn Dieter Jüngling ....................zum 70. Geburtstag
28.03. Frau Helene Voigt ........................ zum 89. Geburtstag
04.04. Herrn Klaus Schmidt .................... zum 65. Geburtstag
06.04. Frau Brigitte Eisenbrandt ...............zum 65. Geburtstag
Niedertopfstedt
30.03. Frau Herta Delle ........................... zum 70. Geburtstag
Westgreußen
25.03. Frau Waltraud Mucke ....................zum 65. Geburtstag
Trebra
24.03. Frau Agnes Wacker ...................... zum 80. Geburtstag
Niederbösa
24.03. Herrn Edwin Bracke ..................... zum 82. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Fußballansetzungen

Greußen
Kyffhäuserliga
20.03. 14.00 Uhr SV BW Greußen II - SV Fortuna Mönchpfiffel
26.03. 14.00 Uhr SV BW Greußen II - SV DA  Ringleben
Clingen
1. Kreisklasse, West
19.03. 14.00 Uhr SV Eintracht Clingen - SG Berka II
26.03. 14.00 Uhr SV Eintracht Clingen - SV SG Immenrode
2. Kreisklasse, Mitte
20.03. 14.00 Uhr Vf Oldisleben II - SV Eintracht Cingen II
Westgreußen
Kyffhäuserliga
20.03. 14.00 Uhr SV 62 Westgreußen - TSV BW Westerengel
Wasserthaleben
1. Kyffhäuserklasse, West
20.03. 14.00 Uhr SV Wasserthaleben - SV 90 Großenehrich
Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
20.03. 14.00 Uhr SG Obertopfstedt - SV Eintracht Abtsbessingen
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
20.03. 14.00 Uhr SV Eintracht Rockstedt - FSV 1990 Grüningen
Trebra
2. Kreisklasse, Staffel West
19.03. 14.00 Uhr FSV 1999 Trebra - SV 90 Großenehrich II

So, das war´s !
Die Gaststätte „Zum Ritter“
möchte sich bei allen Freunden
und Gästen für die schönen
Stunden mit Euch bedanken.
Es war immer sehr lustig.
Ich wünsche Euch alles Gute
für die Zukunft! Evelyn Ritter

Der Trinkwasser und Abwasserzweckverband
„Helbe-Wipper“ informiert:
Seit dem 01.01.2005 gilt das novellierte Thüringer
Kommunalabgabengesetz  (ThürKAG). Danach gibt es für die
Beitragserhebung zur Herstellung und Anschaffung von
Entwässerungseinrichtungen (Ortskanäle, Haupt- und
Verbindungssammler, Kläranlagen) folgende Änderungen:

1. Für unbebaute Grundstücke entsteht die sachliche Beitragspflicht
erst mit der Bebauung und dem tatsächlichen Anschluß an die
Entwässerungseinrichtung. Zukünftig werden daher für unbebaute
Grundstücke solange keine Beiträge erhoben, bis sie bebaut und
tatsächlich angeschlossen sind.

2. „Übergroße“ Grundstücke werden nur mit einem Teil ihrer
Grundstücksfläche zur Beitragserhebung herangezogen.
Ein Grundstück ist dann übergroß, wenn es 130 % der durch-
schnittlichen Grundstücksfläche aller Grundstücke im
Zweckverbandsgebiet übersteigt. Ist das der Fall, wird die über
130 0/o hinausgehende Fläche bei der Beitragserhebung nicht
berücksichtigt.

3. Zukünftig ist nur noch die tatsächliche Bebauung entscheidend
und nicht wie bisher die zulässige Geschossfläche. Zur Beitrags-
erhebung wird somit nur die tatsächlich auf dem jeweiligen Grund-
stück befindliche Geschoßfläche aller Gebäude herangezogen.

Diese Neuerungen betreffen einerseits alle erst nach dem 01. 01.
2005 entstehenden Beitragspflichten, für die der TAZ erst in Zu-
kunft Beitragsbescheide erlassen wird.
Andererseits hat das geänderte ThürKAG auch Einfluß auf die in
der Vergangenheit bereits erlassenen Beitragsbescheide. Für
Grundstückseigentümer, die in der Vergangenheit Herstellungs-
beiträge für Entwässerungseinrichtungen bezahlt haben und zum
01. 01. 2005 noch Eigenlümer, Erbbauberechtigte oder Inhaber ei-
nes dinglichen Nutzungsrechtes an dem betreffenden Grundstück
waren, sieht das ThürKAG eine Rückerstattungsmöglichkeit vor.
Diese Beitragsschuldner können einen formlosen schriftlichen An-
trag auf Beitragsrückerstattung und Stundung bezüglich der bereits
bezahlten Beitragsforderungen beim TAZ stellen. Für diesen An-
trag läuft keine Frist. Der TAZ prüft dann anhand der oben beschrie-
benen drei Fallgruppen, ob nach dem jetzt geltenden ThürKAG ein
geringerer Beitrag zu erheben wäre.
Fällt die Prüfung positiv aus, wird der Differenzbetrag unverzinst
zurückgezahlt und gleichzeitig gestundet, das heißt er wird erst zu
einem späteren Zeitpunkt fällig (z. Bsp. bei einer späteren Bebau-
ung) und ist dann zu zahlen.
Die Bearbeitung der Rückerstattungsanträge ist erst möglich, nach-
dem der Zweckverband sein Satzungsrecht entsprechend ange-
passt hat.
Der TAZ informiert weiterhin darüber, dass ab dem 18. 03. 2005 die
blue- on GmbH Leipzig im Auftrag des TAZ „Helbe- Wipper“ Er-
hebungsbögen verschickt. Diese enthalten eine Abfrage zur tat-
sächlichen Geschossfläche  der auf den Grundstücken befindli-
chen Gebäude. Dabei sollen die Anzahl der Vollgeschosse, die
Gebäudegrundfläche und die Nutzungsart je Gebäude angegeben
und das entsprechende Gebäude in einer Grafik gekennzeichnet
werden. Beim Ausfüllen der Erhebungsbögen ist die bis zum 29.
04. 2005 eingerichtete kostenfreie Hotline des TAZ aus dem Fest-
netz der deutschen Telekom gern behilflich.

Telefonnummern: 0800- 6116112 oder 0800- 6116114
Hotline- Zeiten:
(bis 01. 04. 05) (ab 04. 04 bis 29. 04. 05)
Mo- Mi  08.00 - 17.00 Uhr Mo- Do  7.00 - 15.30 Uhr
Do  10.00 - 18.00 Uhr Fr   7.00 - 14.00 Uhr
Fr  10.00 - 14.30 Uhr

Sonstiges

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAAMMMTTTSSSBBBLLLAAATTTTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben



ELEKTROHAUS
Rolf Bauchspieß    Elektromeister

Clingen • Markt 3  Tel.03636/ 70 32 51  Gebesee • Schulstr. 2  Tel.+Fax 036201/ 5 05 51
                                      Fax 03636/ 70 32 55

EHB

Wir bieten neben dem reichhaltigen
          ELEKTROGERÄTE-SORTIMENT
       noch viele GROSSE und KLEINE
               ÜBERRASCHUNGEN.

Allen Kunden, Freunden und Bekannten ein

  Frohes Osterfest!Frohes Osterfest!

Lassen
  Sie sich
    beraten!

Greußen/Obertopfstedt/ Thür.

03636/ 70 04 10    Fax 03636/ 70 12 03

Inh.Susann Koch

Clingen - Markt 17 - Tel.: 03636 / 70 51 62

       Es ist

Pflanzzeit!
● Sämereien
- original Erfurter Saatgut von Chrestensen● Frühjahrsbepflanzung

Inh.  Bärbel Rothe • Tel. 03636/ 700178

   Lustiges   Lustiges   Lustiges   Lustiges   Lustiges
                                    O      O      O      O      Osssssttttteeeeerrrrreeeeeiiiiieeeeerrrrrsssssuuuuuccccchhhhheeeeennnnn
                          am                           am                           am                           am                           am OstersonntagOstersonntagOstersonntagOstersonntagOstersonntag um 14 Uhr um 14 Uhr um 14 Uhr um 14 Uhr um 14 Uhr

                              mit dem Osterhasen,mit dem Osterhasen,mit dem Osterhasen,mit dem Osterhasen,mit dem Osterhasen,
      Osterbaum und vielen      Osterbaum und vielen      Osterbaum und vielen      Osterbaum und vielen      Osterbaum und vielen

Überraschungen.Überraschungen.Überraschungen.Überraschungen.Überraschungen.
Wir haben täglich ab 10 Uhr für Sie geöffnet und bieten an:
❍  Mittagstisch mit Thüringer Küche  ❍  Kindergerichte
❍  frisch gebackenen Kuchen und Waffeln  ❍  Eisspezialitäten
❍  Ausrichtung von Feiern aller Art

Neu:  Bestellung und Straßenverkauf von Torten u. Kuchen möglich!

Der Tierpark ist wieder täglich von 8-18 Uhr geöffnet!

Osterwasser
Wie viele andere Bräuche geht auch das Osterwasser auf
eine vorchristliche uralte heidnische Entstehung zurück.
Das Osterwasser sollte Augenleiden, Ausschlag und ande-
re Krankheiten heilen, wenn man es aus der Quelle schöpf-
te.
Man glaubte damals, daß man, wenn man sich am Oster-
morgen im fließenden Bach wäscht, immer jung und schön
bleibe.
Um das Vieh vor Krankheiten zu schützen wurde es am
Ostermorgen in die Bäche getrieben.
Das Wasser stand als Zeichen des Lebens und der Frucht-
barkeit und wurde zum Gedenken an die germanische Früh-
lings- und Fruchtbarkeitsgöttin Ostera verehrt.
Die christliche Sinngebung kam erst im Laufe der Jahrhun-
derte nach Christus dazu.
Zum Osterfest wird in der Nacht von Ostersamstag auf Os-
tersonntag nur von Mitternacht bis zum Sonnenaufgang
Wasser aus einem Bach oder Brunnen geschöpft.
Da es ein Symbol der Fruchtbarkeit ist, schöpfen die jungen
Mädchen schweigend Wasser gegen den fließenden Strom.
Das Schweigen darf nicht gebrochen werden, damit das
Wasser seine Segens- und Heilskraft behält. Es darf auch
kein Wassertropfen verloren gehen oder im Heim des Mäd-
chen auslaufen.
Das heilige Wasser soll nun ein ganzes Jahr vor Krankhei-
ten, Unglücken oder ähnlichen Ereignissen bewahren.
In verschiedenen Regionen Deutschlands wird aus
Dankbarkeit zum lebensspendendem Wasser noch heute
der Brunnen im Dorf geschmückt und mit Osterschmuck
verziert.



● frische Eier

● Hausmachernudeln

● Nudelsträuße

● Knackwurst
geräuchert u. luftgetrocknet

● Wein

● Eierlikör

● Marmelade, Honig

sowie viele weitere

Thüringer Qualitätsprodukte

… reinschauen lohnt sich!

Bauernladen

Nordhäuser Str. 72 • Greußen
Tel.: 0 36 36/ 70 34 13
Fax: 0 36 36/ 70 12 67

   Öffnungszeiten in der Osterwoche
        Montag bis Donnerstag
        6.30 Uhr  bis  18.00  Uhr
Samstag 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr

  Wir sind in der
Osterwoche auf
dem Wochenmarkt
         in Greußen

   Bauernladen
… aus unserem

   Bauernladen

Ostereier
Ostereier sind die zum Osterfest verschenkten bunten und aus
verschiedenen Materialien hergestellten Eier. Das Ei hat in der
Geschichte der Menschheit viele verschiedene Bedeutungen,
die sich teilweise auf das Osterfest übertragen haben.
Das Ei dient als Nahrung, ist Symbol des Lebens, der Reinheit,
der Fruchtbarkeit, gilt als Naturalabgaben für Schulden, als Op-
fer oder Liebesgabe.
In der Kulturgeschichte der Menschen trifft man schon früh die
Eier an, z.B. wurden sie im 4. Jahrhundert als Grabbeigabe in
römisch-germanischen Gräbern gefunden.
Als feststehendem Zahlungstermin wurden an Ostern im Mittel-
alter Eier den Grundherren als Sachleistung für das gepachtete
Land überreicht. Das Ei galt auch teilweise als Berechnungs-
einheit für Zinsen und Pacht.
Der Brauch zu Ostern Eier zu bemalen und zu verschenken
geht auf verschiedene Ursprünge zurück. Schon in der
Urchristenzeit galt das Ei als Sinnbild des Lebens und der Auf-
erstehung und es wurde ein Ei mit in das Grab des Toten gege-
ben. Das Ei hält etwas verborgen, ist wie ein verschlossenes
Grab, in welches ein Leben geschlossen ist. Damit wird die Be-
ziehung zur Auferstehung Christi deutlich und die Verbindung
zwischen dem Ei und Ostern für die Christen erklärbar.
Aber nicht nur der Beginn des Lebens, sondern auch die Zu-
kunft des Lebens, im besonderen der Kinder, läßt Ostern zu
einem Freudenfest werden. Auch die Frage nach der Ewigkeit
kann durch die Form des Eies, ohne Anfang und Ende bzw. der
Frage, ob zuerst Ei oder Huhn war, gedeutet werden. Die Ver-
bindung zur Fruchtbarkeit ist durch die germanische Liebesgöt-
tin Ostera gegeben. Der heutige Brauchtum der Ostereier geht
auch auf die im Mittelalter übliche Bezahlung der Zinsen und
Abgaben mit Eiern an Gründonnerstag zurück.
Das Bemalen der Eier kann durch die Natur bedingt sein, denn
die Farbe und Muster von Wildvogeleiern oder die durch Färbe-
kräuter entstandenen Muster konnten als Vorbild für die Bema-
lung durch den Menschen gedient haben. Durch den Fund ei-
nes bemalten Eies aus dem vierten Jahrhundert nach Christus
kann man auf eine alte Tradition des Eiermalens schließen.
Die traditionelle Farbe für das Ei in der westlichen Welt ist seit
dem 13. Jahrhundert Rot (Roteier), als die Farbe des Blutes

Christi, des Lebens, des Sieges
und der Lebensfreude.
In Osteuropa findet man eher gold-
farbene Eier, als Zeichen der Kost-
barkeit. Bis heute gibt es regional
viele verschiedene Grundfarben
für das Ei, die aus verschiedenen
Bedeutungen heraus erwachsen
sind.
Wichtig sind noch die vielen verschiede-
nen Techniken des Eier-Verzieren.
Man kann die Eier mit Pflanzenfarben oder
Malerabtönfarben färben.
Eine besondere Technik ist die Wachsreservetechnik aus der
Ukraine. Die Pysankyeier sind etwas Besonderes.
Verzierungen sind auch mit Scherenschnitten möglich. Auch
das Ätzen mit Säuren ist schon eine alte Tradition. Man kann
Eier vielfältig verzieren.
Sie können einfarbig bis vielfarbig sein, etwas Geschriebenes
kann sich auf den Eiern befinden oder schöne Malereien vere-
deln das Osterei.
Aus diesem traditionellem Brauchtum ist heute eine Kunst ge-
worden. Es haben sich Künstlerkreise gebildet, z. B. im Wend-
land, und Ostereiermärkte auf denen die Eier präsentiert und
gehandelt werden.
Mit diesen Ostereiern verbinden sich auch regional unterschied-
liche Bräuche. Bekannt ist das Eier düpfen, dabei werden zwei
Eier mit den Spitzen aufeinander geschlagen und wer mit der
Spitze seines Eies die Spitze des gegnerischen Eies bricht,
hat das gegnerische Ei gewonnen.
Das Eiereinwerfen ist ein weiterer Brauch. Dabei wird das Ei
zwischen Zeigefinger und Daumen genommen und ein Geg-
ner wirf eine Münze in das Ei. Falls die Münze stecken bleibt
gehört dem Münzenwerfer das Ei, andernfalls verliert er die
Münze an die Person mit Ei. Das unerfreuliche an dem Spiel
sind die Schmerzen, die das Geldstück an den empfindlichen
Knöcheln der Finger macht. Ein weiteres Spiel ist das Hasche-
spiel der Eier.
Es gibt Ostereier aus den verschiedensten Materialien. Bekannt
sind Eier aus Gold, Silber, Glas, Porzellan, Ton, usw.
Beliebt sind die Ostereier, besonders bei Kindern, aus Schoko-
lade, Marzipan, sonstigen Süßstoffen und wegen ihrer bunten
Verpackungen.



Wir wünschen Ihnen

    ein frohes

        Osterfest!

                                  DAMEN- & HERRENFRISEUR

Bahnhofstraße 38 • Greußen
Tel.: 0 36 36 / 70 32 39

Wir haben
für Sie geöffnet:
Mo 9.00 - 15.00
Di-Fr 8.00 - 18.00
Sa 8.00 - 12.00

Ostergeschenke
Zum Osterfest gehörten früher, wie heute auch Oster-
geschenke.
Die Ostergeschenke werden meist an die Kinder gemacht.
Da an Ostersonntag oder Ostermontag die ganze Familie
mit Eltern, Großeltern, Geschwistern und weiteren Ver-
wandten zusammenkommt, werden häufig Geschenke für
die kleineren Kinder mitgebracht.
Früher beschränkte sich das Geschenk auf ein Osterei oder
auf Gebäck das mitgebracht wurde und dann gemeinsam
gegessen wurde.
Oft wurden auch Osternester mit ein paar Süßigkeiten für
die Kinder mitgebracht oder Osterschmuck zur Verschö-
nerung der Wohnung aufgestellt.
Die Geschenke, besonders an Kinder zu Ostern, wurde
aufgrund der schlechten Nahrungsmittelversorgung oft von
reicheren Bewohnern übernommen.
Heute gehört das Osterei, der Osterzopf oder der Oster-
schmuck zur Dekoration.
Die Osternester werden meist von den Eltern gut gefüllt.
Die Verwandtschaft bringt dann oftmals teures Spielzeug
oder auch Bekleidung für die Kinder mit.
Auch wegen diesen großzügigen Ostergeschenken geht
die Bedeutung des Osterfestes immer mehr verloren.
Die kirchliche Sinngebung und die des Frühlings rutscht in
den Hintergrund und die Kinder verbinden Ostern häufig
mit den Ostergeschenken.
Viele Kinder basteln im Kindergarten, der Grundschule oder
zu Hause Ostergeschenke für die Eltern.
Die Kinder stellen schöne Ostereier her, basteln Oster-
schmuck, pflücken Osterblumen, verzieren die Osterkerze,
schmücken ihr Osternest, oder ähnliches und möchten da-
mit ihren Eltern eine freudige Osterüberraschung bereiten.

WEILERT
GmbH
WEILERT
GmbH
Steinweg
Greußen
Tel.: 03636/ 70 32 40
Fax: 03636/ 70 08 51

Die neue

Frühjahrs-

kollektion ist

eingetroffen!

Frohe

Ostern

wünscht

Ostersonnabend gibt es
den ersten frischen
Ziegenkäse und
frische Bockwurst

Öffnungszeiten Hofladen:
Dienstag 15 - 18 Uhr
Donnerstag 10 - 12 Uhr
Freitag 15 - 18 Uhr
Sonnabend 10 - 12 Uhr

           Kommen Sie
     in unseren Hofladen
und verwöhnen Sie
  Ihren Gaumen!

Niedertopfstedter Str. 1 • 99718 Greußen
Tel. (0 36 36) 70 16 41

Kredit ab 7,75 % p. a.* 
– und Wünsche
werden wahr … 

Jetzt bei Ihrem Allianz Fachmann: Der Dresdner PrivatKredit mit 7,75 %*
Zinsen p. a. nominal für finanziellen Spielraum. Für alle Neukunden
der Dresdner Bank in der Allianz Agentur.

* Von 5.000 EUR bis 25.000 EUR, ab 24 Monaten Laufzeit; effektiver Jahreszins 8,04 % p. a.

Jens Alban
Hauptvertretung der Allianz
Hauptstraße 21/24
99718 Clingen

Tel.: (03636) 70 00 00
Fax: (03636) 70 00 02
Mobil: 0170 / 5280700
jens.alban@allianz.de

www.jens-alban.de



 Geschäftsführer Michael Wenk

              Markt 37

               Greußen
    ✆  0 36 36 / 70 34 87

FARBEN-WENK
FARBEN-WENK

Wir wünschen ein
Wir wünschen ein
Wir wünschen ein
Wir wünschen ein
Wir wünschen ein

fröhliches Osterfest!
fröhliches Osterfest!
fröhliches Osterfest!
fröhliches Osterfest!
fröhliches Osterfest!

Öffnungszeiten: Mo  11 -19
Di-Fr 08 -19
Sa  08 -13

Haarstudio
Mülverstedt
Schleifweg 34
99718 Greußen
Tel. 0 36 36 / 70 09 54

Wir freuen uns auf
  Ihren Besuch!

Wir wünschen unserer
werten Kundschaft ein frohes
Osterfest und einen sonnigen

Start in den Frühling.

Landbäckerei Bias KeitelWestgreußen                  Dorfstraße 16
Tel. 0 36 36 / 70 10 55

Wir wünschen allen
Kunden ein frohes

Osterfest!

Wir wünschen ein

       frohes Osterfest!

GREUSSENER

MARKT GmbH
Nordhäuser Straße 71 •  Greußen

        0 36 36 / 7602-0

Eiscafè
    Rolf Günther
        Neustadt 74 - Greußen

   Osterfeuer, Osterrad
Das Feuer ist schon im Altertum den Menschen und Göttern heilig
gewesen. Die sechs Vestalinnen (altrömische Priesterinnen der Vesta)
hatten dafür zu sorgen, daß niemals das heilige Feuer ausging.
Das Osterfeuer steht als Symbol für die Sonne. Sie ist der Mit-
telpunkt unseren Lebens. Ohne die Sonne ist kein Leben auf
unserer Welt möglich. Mit den Osterfeuern wurde im Frühjahr
die Sonne begrüßt. Sie galten auch als Kult zur Sicherung der
Fruchbarkeit, des Wachstums und der Ernte.
Die Bedeutung der Frühlingsfeuer wurde im Frankenreich des 8.
Jahrhunderts auf Gott und Jesus übertragen. Der Glauben ist das
Osterlicht Ausgangspunkt unseres Lebens.
Weiter steht die Sonne als Sieger über den Winter und als Erwa-
chen nach einer langen kalten Zeit. Genauso kann das Erschei-
nen von Jesu gedeutet werden.
Die Entzündung des heiligen Osterfeuers ist an Ostern ein zentra-
les Ereignis für die Christen.
Das Feuer wird am Ostersamstag, am Beginn der Liturgie in der
Osternacht vor der Kirche entzündet und geweiht.
Am Osterfeuer wird die Osterkerze entzündet, die dann in feierli-
cher Prozession mit dreimaligem Singen des "Lumen Christi" (Licht
Christi) in das noch dunkle Gotteshaus getragen wird.
Als altes Brauchtum wird heute noch in zahlreichen Städten und
Gemeinden in Deutschland von Jungen Holz, Reisig oder ähnli-
ches Brennbares gesammelt und zum großen Osterfeuer aufge-
schichtet.
Dort, wo die Osterfeuer nicht kommerzialisiert sind, sondern
symbolhaft für das Lichtwerden durch die Auferstehung Christi
stehen, ist es Brauch, daß sie am Abend des Ostersonntags mit
dem Licht der Osterkerze aus der Pfarrkirche entzündet werden.
In der Osterräderstadt Lügde im Kreis Lippe in Ostwestfalen (am
Ostersonntag abend) und in Günsterode im Schwalm-Eder-Kreis
in Nordhessen (am Ostersonntag abend) rollen riesige feurige
Osterräder von einem Hügel ins Tal hinab.
Ein weiterer Brauch war beipielsweise das Osterfeuertragen in
St. Peter im Schwarzwald. Der Mesner entzündete am Karsams-
tag vor dem Frühgottesdienst  den von Jungen zusammenge-
tragenen Holzstoß vor der Kirche. Nach der Feuerweihe durch
den Priester entzündete der Mesner die Osterkerze, die in die
Kirche getragen wurde. Während des Gottesdienstes brach-
ten die Buben Baumschwämme zum Glimmen und trugen das
geweihte Osterfeuer in die einzelnen Häuser, in
denen die Hausfrauen das neue Feuer entfachten.

Lotto-Tabak-Presseshop
– Ingo Kühn –
Markt 6, Greußen
Tel.: 0 36 36 / 70 36 83

Das Team vom

        Unserer werten Kundschaft

         wünschen wir schöne und

        erholsame Osterfeiertage.



AMTSBLATT - 14 - Nr.06/05

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr  08.00 -15.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882

Verkaufe Einfamilienhaus in Greußen , Zentrum, P.n.V.
Zuschriften unter 01/06 an Uniwerbung, Helbe-Eck 1, 99718 Greußen

Verkaufe Enduro Honda XLR, 125 ccm, 11 PS, 31 Tkm,
sehr guter Zust., Preis n. Vereinbarung, Tel.: 03636/ 700376

Schneeweißer Hauskater, mit perserähnlichem Fell, kinder-
lieb, 8 Monate alt, in liebevolle Hände abzugeben.
Tel.: 0152 05646333

Alleinstehende Frau sucht ab Mitte Mai sonnige 2-Raum-Woh-
nung in Greußen.
Zuschriften unter 02/06 an Uniwerbung, Helbe-Eck 1, 99718 Greußen

Ein Frohes Osterfest
wünschen wir unseren
Senioren, Mitgliedern
und Besuchern unserer
Einrichtung.

Das Team der
Volkssolidarität e.V.
Greußen

Nancy´s Mobiler
Fußpflege- und
Kosmetikservice
Ich bin ganz in Ihrer Nähe!
Rufen Sie an! - Ich komme
zu Ihnen nach Hause!

Nancy Wolter 03636/ 778935
oder 0176 23630312

1. STAR-TREK-
TREFFEN

Am 24.04.05 findet um 17 Uhr
in Grüningen in der Gaststätte
„Zum Dorfkrug“ statt.
Wenn Uniform forhanden bitte
anziehen.

Lt. Cmdr. Steinmetz

1. STAR-TREK-
TREFFEN

Am 24.04.05 findet um 17 Uhr
in Grüningen in der Gaststätte
„Zum Dorfkrug“ statt.
Wenn Uniform forhanden bitte
anziehen.

Lt. Cmdr. Steinmetz

Computer- und
Internethilfe
• für Firmengründer
• für ältere Computer-Einsteiger
• Einzelunterricht
• Sonderkonditionen für Rentner

und Arbeitslose
• auf Wunsch neutrale Kaufberatung

Tel.:

036370-

469919

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Ihre
Bürgerzeitung
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Getränkefachmarkt
Angebote vom 23.03. - 05.04.2005

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Gratiszugaben:
                   Franken Bräu = 1 Truck,  Leikeim = 1 Truck, Braugold = 1 Truck,

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l

20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,10/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,15/l
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Hasseröder

                
    Pils Leikeim

            Premium Clausthaler

                
 Classic

€ 2,19

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

EngelEngelEngelEngelEngel
StraußfurtStraußfurtStraußfurtStraußfurtStraußfurt

Winkelstraße 9

€10,99 €11,49

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,58/l

€ 5,79

Nörten Harden-

berg Cola Bier

H2ola
Mineralwasser+Still

12 x 0,7
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,26/l

€ 9,99

Coca Cola, Fanta,

   Sprite
10 x 1,50
zzgl. € 3,00
Pfand

€ 0,67/l

Inh. Elke Palige
Altstadt 33
99718 Greußen
Tel.: 03636 / 70 09 05

wünscht

 Frohe Ostern!

€ 9,99

€ 5,79

Nörten Harden-

berg Pils+Export

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 0,58/l

€ 2,49

Wartburger

Mineralwasser+Still

12 x 0,7
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,30/l

€ 6,49
Rhön Apple Plus

0,7
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,77/l

Gratis CouponGratis Coupon
Eine Flasche Bizzl Mandarine Mango  (1,0 l )

erhalten Sie vom 23.03. - 31.03.2005
gegen Vorlage dieser Anzeige
in unseren Getränkemärkten.

Sie zahlen nur den Pfandbetrag.

Holger Schleenvoigt
Büro: (0 36 36) 70 03 71
Privat: (0 36 36) 70 03 65
Fax: (0 36 36) 70 03 83
Internet: www.HUK.de/vm/Schleenvoigt
E-Mail: Schleenvoigt@hukvm.de

Neustadt 25
99718 Greußen

Arbeitnehmer betreuen wir von
A - Z im Rahmen einer Mitglied-
schaft bei der

Einkommensteuererklärung,
wenn sie Einkünfte ausschließlich aus
nichtselbstständiger Tätigkeit haben
und die Nebeneinnahmen aus Über-
schusseinkünften (z.B. Vermietung)
die Einnahmensgrenze von insgesamt
9.000 bzw. 18.000 € nicht über-
steigen.

 kostenloses info-Telefon:
08 00 - 181 76 16

Internet: www.vlh.de • e-Mail: info@vlh.de

Beratungsstelle:
Waidmühlengasse 33
99955 Mittelsömmern

Tel. 03 60 41 / 3 21 15
Ansprechpartner Gabriele Beck

Mo.Mi.Fr. 13-22
Di.Do. 9-22

Sa. 10 -17Nordhäuser Str. 3

                    
  Tel. 03636/ 70 54 87



EDEKA-Markt
Karsten Hering
Greußen • Am Markt 30

Tel.: 0 36 36/ 70 32 52

Jeden

Dienstag und

Donnerstag

Obst- und

Gemüse-

Aktionstag!

GUT GÜNSTIG
Die Namen der Gewinner

sind in unserem Geschäft

veröffentlicht!

Die Namen der Gewinner

sind in unserem Geschäft

veröffentlicht!

Stiefmütterchen Primeln

Hornveilchen

nur für kurze Zeit
1 Korb (10 Stck.)

2,99

Stck.

-,59

Stck.

-,49❃ reichhaltiges Angebot
 an bepflanzten Schalen

    ❃ Trockenfloristik

Ein Stück Frühling

         für Ihr Heim!

Unsere

Gewinner

sind aus-

gelost!

Unsere

Gewinner

sind aus-

gelost!

Haben Sie gewonnen?


